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bedeutet eigentlich einen flotten jungen Mann

Halle Sonntag

Die Rede des Abg Fubel über die
Synodalordnung

Nach dem jetzt vorliegenden amtlichen ſtenographiſchen Be
d über die Sitzung des Abgeordnetenhanſes am 28 Febr

en wir hier einen ausführlichen Auszug aus der Rede des
bg Fubel Stadtrath in Halle über den zur erſten Be

rathung geſtellten Geſetzentwurf betreffend die evangeliſche
Kirchenverfaſſung in den acht älteren Provinzen Der Redner
ließ ſich wie folgt vernehmen

Meine Herren Die Debatte hat im Ganzen den Verlauf
genommen daß auf einzelne r theils des uns vor
iegenden Geſetzes theils der Shnodalordnung Bezug ge

nommen iſt Jch r was das vorliegende Geſetz betrifft
und deſſen ſpeciellen Jnhalt ſo werden dieſe Gegenſtände ja
bei der ſpäteren Verhandlung zur Sprache zu ſorgfältiger
Prüfung und zum Beſchluß gebracht werden Etwas anders
verhält es ſich mit dem einen Hauptpunkt der Beſprechung
mit dem Wahlgeſetz durch welches die Synoden und nament
lich die Generalſynoden zu Stande kommen ſollen Meine
Herren wir ſtehen doch dieſem Geſetz nicht ganz fremd gegen
üßer Vergegenwärtigen wir uns doch daß wir die Kirchen

emeindeordnung bereits ſanctionirt haben und daß in dieſer
rchengemeindeordnung die Baſis eines ganzen Aufbaues liegt

Auch haben wir dieſe Sanction nicht aus einer beſonderen
Connivenz gegen die evangeliſche Kirche gegeben ſondern weil
wir die Kirchengemeindeordnung wirklich für eine gute und
feſte Baſis erachteten auf der die geſammte evangeliſche Kirche
ſich würde ſicher aufbauen können Wenn nun meine Herren
darauf die Provinzialſhnoden und eine Generalſynode wirklich

ebaut ſind ſo ſtehen doch dieſe Glieder fortwährend in einem
nnigen und engen Zuſammenhang mit dem ganzen Unterbau

und dieſer Unterbau wird ſich nach oben hin zu weiteren Ent
wicklungen vollſtändig geltend machen können Man hat die
ſem Wahlmodus gegenüber andere Methoden des Wählers vor
geſchlagen Ja meine Herren wer will prophezeihen in wel
cher Weiſe die ſo veränderten Wahlen ausfallen möchten So
viel möchte ich aber r wollte man eine General
ſhnode aus Urwahlen der Gemeinden hervorgehen laſſen wie
es ja auch vorgeſchlagen iſt dann glaube ich würden Sie
eine Synode bekommen die Jhnen wirklich nicht gefiele dann
würde es mir ganz fraglich ſein ob überhaupt noch von einer

len Entwicklung bei uns ferner würde die Rede ſein
nnen
Meine Herren was ich meine daß eigentlich die Aufgabe

der Generaldebatte ſei das iſt einfach die Frage wie hat ſich
der Staat und wie hat ſich der preußiſche Staat zur evan
geliſchen Kirche zu ſtellen Wie ſteht die Kirche zu ihm
Und daran anknüpfend die Frage liegt es im Jntereſſe des
preußiſchen Staates als ſolchen zu wünſchen daß die evan
geliſche Kirche eine Synodalverfaſſung erhalte zu fragen ob
es ein ſtaatliches Intereſſe ſei die evangeliſche Kirche in ſich
zu bewahren Das iſt eine Frage die man eigentlich nur
aufwerfen kann in einer Zeit wo man allerdings die wunder
bare Erfahrung macht daß nicht blos einzelne Jndividuen
ſondern daß ſelbft Politiker eine ſolche Verkennung der Be
deutung was die Kirche und das kirchliche Leben für den
Staat fei documentiren wie dies gegenwärtig geſchieht und
daß gerade die Politiker der liberalen Parteien dieſe Ver
kennung der Bedeutung der Kirche für den Staat öffentlich
kund geben Meine Herren für einen Staatsmann meine ich
würde ein ſolches Verhalten dahin führen daß er aufhörte
ein Staatsmann zu ſein

Der Staat mag ſich entwickeln als Rechtsſtaat oder als
Verfaſſungsſtaat ja meine Herren kann er ſich denn durch
Geſetze und Ordnungen Leben und Geiſt einathmen Muß
er dieſen Geſetzen und Ordnungen nicht vielmehr von einer
ganz anderen Macht her die geiſtige Kraft einholen durch
welche ſie erſt belebt werden Der Staat iſt doch kein Ab
ſtractum ſondern ein lebendiger Organismus und er bedarf
als ſolcher der ſittlichen religiöſen und idealen Kräfte die er
durch kein Geſetz und durch keine Ordnung befehlen kann
Woher ſoll er ſie nehmen als aus den großen Corporationen
wie die Religionsgeſellſchaften deren Zweck darauf gerichtet
iſt ſolche ſittlichen religiöſen und idealen Kräfte in ihrer
Gemeinſchaft zu cultiviren und zu fördern Von dieſem
Standpunkt aus meine ich auch daß nicht blos die evange
liſche Kirche darauf Anſpruch hat von dem Staat ſo ange
ſehen zu werden daß er ihrer mit Nothwendigkeit bedarf ſon
dern ebenſo die katholiſche Kirche

Meine Herren das ſind allerdings mehr oder weniger theo
retiſche Saätze die ich hier erörtere ich glaube aber wir haben
es biel näher practiſch die Frage zu entſcheiden und hier

Verein für Erdkunde
Die Sitzung am 2 März eröffnete unter zahlreicher Bethei

ligung der Vorſitzende Herr Dr Ule wie gewöhnlich mit Ver
leſung eingegangener litterariſcher Geſchenke und orientirte kurz
über den Jnhalt derſelben Nachdem zwei Mitglieder aufge
nommen worden waren hielt Herr Prof Dr Goſche den ange
kündigten Vortrag Ueber die Kirgiſen ihre Sitten Gebräuche
und Lieder Wie die naturwiſſenſchaftliche Geographie ſo be
gann etwa der Redner die nüchterne mathematiſche Theorie der

Parallelkreiſe umſetze in lebensvolle concrete Jſothermen ſo könne
auch die Ethnographie die Zwillingsſchweſter jener Art von Geo
graphie den intereſſanten Verſuch machen Jſothermen der Cultnr
feſtzuſtellen Es ſei auffällig wenn man faſt unter gleich großen
Breitenlagen die Culturwelt von Paris München Wien Prag

Peſth Kiew Charkow der Kirgiſenſteppe der nördlichen Mand
ſchurei zu beobachten habe die Wiſſenſchaft der Culturiſother
men ſei aber erſt noch zu machen Lohnend bleibe es immer
ſo einfache Stufen der Cultur zu ſtudiren wie ſie ſich bei den
Kirgiſen und ihren nördlichen wie nordöſtlichen Stammesver
wandten darböten hier lägen Entwicklungsſtufen vor wie ſie
etwa der Naturforſcher bei den niedern Organismen für ſein
Erkenntnißgebiet aufzuſuchen pflege Jn einer ungeheueren
Breite vom Caspiſchen Meer bis zum BalchaſchSee dehnen
ſich die Kirgiſeuſtämme aus etwa durch dreißig Längengrade in
ihrer phyſiolgiſchen Organiſation zu den Mongolen ihrer Sprache
nach zu den eigentlichen Türken gehörig Der Name Kaſak
oder Kaſſäk den ſie ſtets nie aber Kirghis von ſich brauchen

et eigen Für die Erkenntniß ihres Culturlebens hat die neuere Zeit zwei faſt ur
kundliche Werke gebracht von dem neun Jahre bei ihnen inter

nirten Polen Bronislas Zaleski La vie des steppes kirgizes
Waris 1865 von welchem ſehr ſchön radirte Blätter vorgelegt

wurden und von dem in Barnaut angeſtellten Berliner Wilh
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Beilage zu Nr 55 der Saalegeitung
bitte ich die Herren aus dem Centrum es nicht verkennen zu
wollen wenn ich hier als Evangeliſcher als Proteſtant von
meinem Standpunkt aus ſpreche

Ich mtine der preußiſche Staat habe vor allem ein Recht
wie es ja auch factiſch üblich iſt ſich einen proteſtantiſchen

Staat zu nennen denn die Grundprincipien des Proteſtan
tismus ſind in ihm vollſtändig verkörpert mit ihm verwachſen
von klein auf und mit ihm groß geworden wie er jetzt groß
iſt Die Grundſätze des Staates ſind keine anderen als die
des Proteſtantismus das Recht des Subjects die Berech
tigung des Subjectivismus gegenüber einem abgeſchloſſenen
Objectivismus der katholiſchen Kirche Gerade von bieſem
proteſtantiſchen Prinzip aus haben ſich eie rn der per
ſönlichen Freiheit der Freiheit des Forſchens der Wiſſenſchaft
und des Gewiſſens ſowie einer fortſchreitenden nimmer raſten
den Reformation vor allem im preußiſchen Staat documentirt
und verkörpert

Dr Virchow hat abgeſehen von theologiſchdogmatiſchen
Sätzen die er aufgeſtellt hat im Weſentlichen ausgeführt
daß zu dieſer uns vorliegenden Synodalordnung das Material
ihm fehle und zwar darum weil er ſagt es beſteht ja noch
eine Knechtung der Lehrfreiheit es beſteht ja noch ein ſtarrer
dogmatiſcher Confeſſionalismus es beſteht ja noch eine Ethik
die getrübt iſt durch dogmatiſche Anſchauungen wie die Lehre
von der Erbſünde u ſ w Mit ſolchem Material ſagt er
kann man wirthſchaften mit ſolchem Material kann man
keine Synode herſtellen Nun meine Herren ſolches Material
iſt leider vorhanden das Material iſt ſyſtematiſch vorhanden
und ich kann in dieſer Hinſicht noch weiter gehen als Herr
Virchow Ja meine Herren die evangeliſche Kirche iſt ſeit
mehr als einem Menſchenalter ſyſtematiſch geknechtet und ge
bunden worden in der Entwicklung ihres freien proteſtan
tiſchen Geiſtes Denn die kleine aber mächtige Partei welche
für den Staat auf ihre Fahne ſchrieb Reaction und Umkehr
der Wiſſenſchaft die ſchrieb für die Kirche auf ihre Fahne
Orthodoxie und Hierarchie und in der Kirche ward es ihr
leichter und gelang es ihr auf längere Zeit die Herrſchaft ſich
anzumaßen über die kirchenregimentlichen Organe aber auch
über die Geiſtlichkeit durch die Beherrſchung der Lehrſtühle an
den Univerſitäten der Examinag u ſ w Dadurch meine
Herren iſt allerdings allmählich eine ſo verkehrte Entwicklung
und dadurch ſind ſo traurige Zuſtände in der evangeliſchen
Kirche entſtanden daß das Gemeindebewußtſein mit dem geiſt
lichen Amt zu zerfallen droht daß zwiſchen beiden Theilen
eine ſehr große Kluft entſtanden iſt

Aber meine Herren ſind denn die Geiſtlichen daran ſchuld
Jch glaube die Partei iſt daran ſchuld die das Regiment an
ſich geriſſen und die dieſe Zuſtände durch Macht und Gewalt
herbeigeführt hat Daß das Jndividuum daß das Subject
ſich unter ſolche Gewalten beugt das meine Penn iſt eine
menſchliche Schwäche das iſt eine hiſtoriſche Erfahrung wofür
Sie aus jedem Jahrzehnt die Beiſpiele reichlich entnehmen
können Für mich aber ſchließe ich nun daraus daß die Sy
noden und die Herſtellung einer Synodalverfaſſung gerade
gegen dieſe beklagenswerthen und traurigen Zuſtände die ein
zige und richtige Remedur bieten Der ſchlummernde prote
ſtantiſche Geiſt meine Herren wird dadurch doß die Kirche
in den Synoden einen Mund erhalten hat wodurch ſie reden
kann zum Wachen und zum Wachſen wieder Kraft gewinnen

Aber meine Herren ich antworte ſchließlich nur noch auf
eine Frage die Herr Virchow aufwarf Er ſagte iſt denn
jetzt ſchon der Augenblick gekommen wo wir zu dieſer Syno
dalordnung ſchreiten ſollen Ja meine Herren wenn es wirk
lich das Jntereſſe des Staates iſt wenn es wirklich ein noth
wendiges Bedürfniß für die Entwickelung des Staats ſelbſt iſt
die geiſtige Kraft der evangeliſchen Kirche zu heben zu beleben
für ſich zu gewinnen und zu verwerthen zu geſundem Staats
leben dann meine Herren darf nach meiner Meinung kein
Augenblick verloren gehen Denn wenn wir die Kirche wie

aſſen oder wenn wir ſie in Einzelgemeinden wie ſie nach
der Gemeindekirchenordnung beſtehen auflöſen wollen dann
löſt ſie ſich in der That auf Das iſt der beſte Weg die
evangeliſche Kirche im Innerſten zu ſchädigen

Der einzige Weg ſie zum Beſſeren zu führen und dem
Staat ihre Kraft zu erhalten iſt keinen Augenblick zu ver
lieren das iſt ſofortige Herſtellung der Synobalordnung Und
von dieſem Standpunkte aus meine ich ſei es die Aufgabe
und die Pflicht des Abgeordnetenhauſes als eines Vertreters
des Staates dafür zu ſorgen daß abgeſehen von dem
was nur auf dem Gebiete der Kirche liegt und was ſie ſelbſt
durch und auskämpfen muß auf kirchlichem Boden dem
vorliegenden Synodalgeſetz die Sanction ertheilt werde
Bravo

Radloff Proben der Volkslitteratur der türkiſchen Stämme Süd
Sibiriens, deren dritter St Petersburg 1870 erſchienener Band
ſich ſpeciell mit den Kirgiſen beſchäftigt Jn beiden Werken liege
für den Ethnographen und Völkerpſychologen eben ſo reiches als
intereſſantes Material vor Die Eigenthümlichkeiten der mono
tonen impoſanten mit ihren Gaben geizenden Steppe haben dem
Kirgiſenleben ſeinen Charakter verliehen Mangel an Bergen
und Waſſer an Vegetation beſonders Baumwelt geſtatten nur
ſpärlichen Ackerbau und fordern zum Nomadenleben anf welches
beſonders das Kameel das Pferd kulan die wilde Gattung das
Schaf hegt Das unſtäte Wandern veranlaßt Kampf und Raub
Seit Jahrhunderten iſt der Jslam eingedrungen ohne jedoch das
innere Weſen dieſer Naturmenſchen umzugeſtalten alter Aber
glaube hat ſich erhalten der Baum gilt bei ſeiner großen Selten
heit für heilig und den einen oder andern behängt man mit
Bändern und Kleiderfetzen ſo daß ein beſonders heiliges Exem
plar auf der Straße vom Aralſee nach dem Ural gradezu als
Lumpenbaum sinderik agatut bezeichnet wird Jm ganz be

ſonderen Gegenſatz zum Jslam ſteht die durchgängige Monogamie
der Kirgiſen in ihren Filz oder Fellzelten welche man nach
ruſſiſcher Weiſe Kibitken wahrſcheinlich aus arabiſch türkiſchem
Kübbet Wölbung Zelt und Jurten aus perſiſchem jurdet jurd

Zimmer nennt führen ſie ein achtungswerthes Familienleben
Die allgemeine Bilduug und Jnduſtriethätigkeit iſt ſehr gering
ihre Volkslitteratur ſehr einfach Zwar begleitet die Dichtung
den Menſchen bei ſeinen Wandlungen und Schickſalen mit
Segensſprüchen Hochzeit und Trauerliedern aber es fehlen den
Anſätzen zum Epos alle großen geſchichtlichen oder mythologi
ſchen Motive und ihren Schilderungen die glänzenden Reflexe der
Naturſchönheit Selten begegnet man einem Vergleiche aus der
Natur hier und da vielleicht dem Bilde einer allerliebſten Antilopenar
Soighak An Märchen und Fabeln fehlt es nicht in den letzteren auch

nicht an dem liſtigen Fuchs Die Formen der Poeſie der im
proviſirten wie der mehr bewußt künſtleriſchen ſind ſehr einfach
und im Weſentlichen zweifacher Art vierzeiliche Strophen mit
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e v Saucken will in ihrem gegenwärtigen Zuſtande be

Halle den 4 März
Vorlagen für die Sitzung der StadtverordnetenMontag d 6 März 1876 Nachmittags 4 Uhr

Oeffenlliche Sitzung Berathung und Beſchlußfaſſung A Vorlagen des Magiſtrat betreffend 1 da ung Ter bei der
Hospital Kaſſe im Jahre 1875 ſtattgefundenen EtatUeberſchrei
tungen 2 desgleichen der beim Siechenhausfonds im Jahre 1875
vorgekommenen EtatUeberſchreitungen 3 d er bei
der Arbeitshaus Kaſſe im Jahre 1875 vorgekommenen Etat
Ueberſchreitungen 4 Prolougation eines Miethsvertrages über
einen Laden im Anbau des rothen Thurmes 5 Bericht des
GottesackerVorſtehers über die Verwaltung des Gottesackers und
Friedhofes für das Jahr 1875 6 das die Anlegung Verbeſſe
rung und Veränderung von Straßen und Plätzen betreffende
OrtsStatut für den Stadtkreis Halle B Berichte von Com
miſſionen 7 Bericht der AgrarCommiſſion über ZuſchlagsEr
theilung zum Pachtgebote für den der Armenkaſſe gehörigeu
wiſchen der Merſeburger Chauſſee und der Zur en Eiſenbe belegenen Ackerplane von 27 Morgen 42,46 O Ruthen

8 Bericht der Finanzcommiſſion in Betreff des Reſeripts der
Königlichen Regierung zu Merſeburg die Vermebrung der exe
cutiven Polizeibeamten betreffend 9 Bericht derſelben die defi
nitive Feſtſtellung der Etats pro 1876 betreffend

Geſchloſſene Sitzung 10 Erhöhung der Remuneration für das

Anſchlagen der Betglocke tDer Vorſteher des StadtverordnetenVerſammlung
Göcking

ZD r eHandels Verkehrs und BörſenNachrichten

Das e zu Leipzig hat nachſtehendewichtige Entſcheidung erlaſſen Die et unwahre Aus
kunft über Creditfähigkeit eines Dritten begründet für den
dadurch Geſchädigten auch wenn dieſer mit demjenigen welchem
die unwahre Auskunft ertheilt worden nicht identiſch iſt eine
Klage gegen den Empfehler auf Schadenerſatz Jſt der Empfeh
lende der Leiter einer Handelsgeſellſchaft einer Genoſſenſchaft
2c ſo hat der Geſchädigte ein Recht die Klage auf re
gegen die Geſellſchaft zu richten ſoweit dies die Grundſätze des
am Sitze der Geſellſchaft geltenden bürgerlichen Rechts geſtatten

Auf die mehrerwähnte Petition bezüglich der Actien Lit C
der Magdeburg Halberſtädter Bahn hat der Handels
miniſter Antwort gegeben daß dem Antrag der Bahngeſellſchaft
auf Entbindung von dem Bau der Strecken Dodendorf Staßfurt
UnſeburgHadmersleben und SangerhauſenErfurt der Magde
burgErfurter Bahn nicht entſprochen worden ſei daß aber auch
die in der Vorſtellung eventuell in Vorſchlag gebrachten Zwangs
maßnahmen nach Lage der Sache und der geſetzlichen Vorſchriften
nicht geeignet erſcheinen

Eingeſandt
Zu unſerm Bedauern müſſen wir conſtatiren daß die Arbeitsloſigkeit de uns in Halle immer größer wird Außer in einigen

Maſchinenfabriken ſind die Ausſichten trübe Jm Baugewerk
eht es recht ſchlecht der Preis der Miethen ſinkt immer mehr
leine Wohnungen werden auch ſchon reichlicher angeboten große

Wohnungen ich in den Vorſtädten ſtehen maſſenhaftnamentlich rſtäleer ſo daß die BauSpeculation vorläufig lahmgelegt iſt
Hat der Zuzug augenblicklich auch nachgelaſſen ſo berechtigt

uns doch die günſtige Lage unſerer Stadt deren vortreffliche
Schulen die projectirten Erweiterungsbauten der Univerſität die
Vermehrung der Garniſon die Möglichkeit daß Halle Provinzial
Hauptſtadt wird zu der Annahme auf Rückkehr beſſerer Zeiten

Es war uns um ſo erfreulicher von officieller Seite die Wahr
ſcheinlichkeit beſtätigt zu erhalten daß zum Herbſt ein zweites
Bataillon in Garniſon herverlegt werden ſoll nachdem Halle in
dieſer Beziehung bisher ſehr ſtiefmütterlich behandelt worden iſt

Die dem Stadtſäckel durch Vermehrung der Garniſon erwachſen
den Mehrkoſten treten gegen die Vortheile zurück die der ganzen
Bürgerſchaſt hierdurch geboten werden und erwarten wir deshalb
von der Einſicht unſerer ſtädtiſchen Behörden daß Jrrr nicht
eſcheut werden die reichliche Zinſen tragen Das KaſernenProject möchte dann auch wieder aufgenommen werden Be

kanntlich ſollte ein Theil der Millionen Anleihe dem Bau einer
Kaſerne dienen Die Anleihe iſt gemacht aber gebaut wird
nicht

iſt es nun aber mit dem Bau der Klinik Auch dies
Project ſchwebt ſeit Jahren in der Luft Es kann dies der
Bürgerſchaft keineswegs gleichgültig ſein denn durch die Unter
laſſung oder Hinausſchiebung des Projectes leiden nicht nur die
Intereſſen der Univerſität ſondern weit empfindlicher die eines
großen Theiles der Bürgerſchaft Unſer Herr Oberbürgermeiſter
würde ſich für weitere Kreiſe verdient machen wenn er ſeinen
Einfluß auch wegen der Klinik an maßgebender Stelle in Berlin
geltend machen wollte denn die Intereſſen der Univerſität ſind
mit denen der Bürgerſchaft identiſcc h

Sollte der Bau der Klinik noch in dieſem Jahre begonnen
werden wie uns von authentiſcher Seite verſichert wird ſo finden
dabei Hunderte ihr Brod und es iſt dies bei der herrſchenden
Arbeitsloſigkeit doppelt wünſchenswerth Die Väter der Stadt
mögen das Jhrige dazu beitragen daß Noth und Elend in
unſerer Stadt nicht größer werden und deshalb die erwähnten
Bauten fördern helfen

Reim der erſten zweiten und vierten Zeile slong ein vielleicht
mit Perſien zu ſammenhängende Strophenbildung und die allit
terirende Kurzzeile Dschyr wie ſie auch bei verwandten Stämmen
volksthümlich erſcheint Von einer beſouderen Gliederung der
ſocialen Verhältniſſe kann nur inſofern die Rede ſein als die
Nachkommenſchaft der alten Chane ſich als Adel weiße Knochen
den gewöhnlichen Kirgiſen ſchwarze Knochen gegenüber
ſtellt Die alte Eintheilung in drei Horden beſteht noch hat
aber der fortſchreitenden ruſſiſchen Organiſation gegenüber ihre
Bedeutung verloren Die Frauen ſind fleißig und tüchtig und
werden nicht wie ſonſt im Jslam der Oeffentlichkeit entzogen
An Todtenbeſtattungen dürfen ſie nicht theilnehmen da nur
Männer den Schmerz zu tragen wiſſen Das Andenken der
Todten wird durch Grabmäler und Gräberbauten hochgehalten
der Nama tapa für dieſe Denkmäler wie ihre Geſtalt ſcheint an
die indiſchen Topen zu erinnern Wie hoch ſich die Bevölkerung
der Steppe belaufe läßt ſich nicht genau ſagen ob auf andert
halb Millionen auf dieſem ungeheuren Gebiete oder mehr oder
weniger iſt ganz zweifelhaft Wenn das Kirgiſenvolk aber in
dem natürlichen Verlauf der Dinge einſt untergehen wird und

ſeit 1730 und ſpeciell von Nowo Pietrowsk aus iſt das nur eine
Frage der Zeit dann wird es den Ruhm tüchtigen Familien
lebens und eines dauernd mannhaften Kampfes um ſein Daſein mit
ſich nehmen Die kurze Diseuſſion welche ſich an den mit größter
Aufmerkſamkeit gehörten Vortrag knüpfte bezog ſich beſonders auf
die Nationalität der Kirgiſen gegenüber dem Vortragendeg
welcher ſich durchaus dem großen Foyſcher Caſtren anſchloß
wollten die Herren DDr Ule und Brauns lieber eine türkiſche als
mongoliſche Abſtammung zulaſſen

J

bei dem unaufhaltſamen Fortſchritt der ruſſiſchen Herrſchaft hier



er

Nietlebener Stück U Vörderkohleliefern zu Grubenpreiſen unter billigſter Berechnung des Fuhrlohns

Eel Läümolce Srölfer
Bekanntmachung

Die Auctions Ueberſchüſſe von den in der am 18 bis 20 Januar d J
ſtattgefundenen Auction zum Verkauf geſtellten Pfändern blau gedruckte Pfand

ſcheine ſind in der Zeit vom 3 Februar bis incl 15 März d J
1513 Magd Halberstädt Güterbahnhof

Geſchäfts Eröſfnung
Jn Giebichenſtein gegenüber dem Gaſthof zum Mohr habe mich ge

ſtützt auf gründliche Fachkenntniß als hrmacher etablirt und em

pfehle mein Lager von Wand und Taſchenuhren zu billigſten Preiſen un
ter Garantie des Richtiggehens

F Reparaturen ſauber ſchnell und billigſt
Hochachtungsvoll O Wramte

Die Strohhntfabrik von August Berger
empfiehlt ihre Strohhut Wäsche Bleiche und Färberei ganz

ergebenſt 1766
Zur Strohhut Wäſche und Bleiche

empfiehlt ſich unter Garantie pünktlicher und ſauberer Bedienung

W Pospiohal Strohhutfabrikant gr Ulrichsſtr 52
Die Kunſt Färberei Druckerei u chem Waſchanſtalt

von W Ponath Halle asS kl Ulrichsſtr 8
empfiehlt ſich einem geehrten Publikum hiermit beſtens

Für Wiederverkäufer
empfehle ich ſehr billig um ſchnell damit räumen zu können Broschen
Ohrringe Fingerringe Kopfnadeln Uhrketten Uhrschlüssel Ber
loks Vorstecknadeln Brochen für Photographien Alles in ſchön
ſter Auswahl und vorzüglich vergoldet den echten gleich

ch ardl arIY gr Ulrichsſtr 58
Den Herren Landwirthen

empfehlen zur bevorſtehenden Saiſon

Drillmaſchinen SchöpfräderSyſtem 2 13 und 1 Meter Spur
weite mit und ohne Dibbelvorrichtung

Hack Maſchinen Smyth sche mit practiſcher Schutzvorrichtung
gegen das Verſchütten junger Pflanzen

Gras u Grünfutter Mähmaſchinen nach Woodh
Getreide Mähmaſchinen Samuelson s Syſtem mit nach eige

ner Erfahrung angebrachten weſentlichen Verbeſſerungen
Haferquetſchen auch zum Schroten von Mais und Gerſte paſſend

2046

eigner practiſcher Conſtruction zu Hand und Göpel Betrieb überhaupt

alle landwirthſchaftlichen Maſchinen und Ge
räthe ebenſo Bauguß jeder Art ſchmiedeeiſerne

Träger Eiſenbahnſchienen zu Bauzwecken zu bil
ligſten Preiſen Preisverzeichniſſe gratis 2028

e Agentur und Lager bei Herrn II Friese in Delitzſch und Herrn
F Körner in Zörbig
Actien Fabrik landwirthſchaftl Maſchinen

Lanmcdsherg
9Wichtig für Neubauten

Beſte ſchwediſche Thüren mit Futter und Bekleidung in 3 4 und
6 Füllungen unter Garantie

alouſieſtäbe Scheuerleiſten e e
Hobelbretter in Kiefern oder Tanneuholz geſpundet oder glatt

kantig gefugt empfiehlt in ſchöner Qualität zu billigen Preiſen und

in großen Poſten 7Carl Rudolph Veuhaus
Bitterfeld Lager am Bahnhofe

Mein Hauptlager befindet ſich in Wallwitzhafen a/Elbe bei den
Herren Ziegler Vnlmann K Comp

SDDBDüngegy
78,7 h ſchwefelſauren Kalk enthaltend empfiehlt die Dampfgyps
Fabrik von Kpert G Reichardät Dessau

Säairmnmgereien
HBothklee Luzerne Esparsette ohne Seide
reſp Pimpenelle ſowie Vutter u Zucker
riüübenkern in allen Sorten empfiehlt billigſt

Wettin as Veodor Stoy e
B Kräftigung bei nervösem Leiden

Herrn Joh Hoff in Berlin Berlin 2 Januar 1876
Ihr Malzextract verdient alle Anerkennung da es mich von
meinem nervösen Leiden wesentlich gekräftigt hat P
Schrödter Puttkammerstr 23 Als Heilnahrungsmit
tel sind das Hoff sche Malzextract die Malz Chocolade und
die Brustmalzbonbons von erstaunlicher Wirkung Dr
Bartesch in Elbing

Verkaufsstelle in Halle bei D Lehmann
Leipzigerstrasse 105 F

Unterleibs Bruchleidenden
wird die Bruchſalbe von G Sturzenegger in Herisau Canton Appenzell Schweiz beſtens empfohlen Dieſelbe dent trine rei ſchädliche Stoffe

und heilt ſelbſt ganz alte Brüche ſowie Muttervorfälle in den allermeiſten
Fällen vollſtändig Zu beziehen in Töpfen zu Mark 5 nebſt Gebrauchs
anweiſung und überraſchenden Zeugniſſen ſowohl durch G Sturzenegger ſelbſt
als durch folgende Niederlage A Günther Löwenapotheke Jeruſalemer

ſtraße 16 in Verlin 22721

IPneumatische Das Leiha u d
Druck Apparate Se Kurator

bei uns bei Vermeidung des Verluſtes zu erheben
Februar 1876

er Stadt Halle
Der Rendant

Röder
zum

Ausſchank von Lagerbieren e
in eleganteſter Ausſtattung zu ein oder
mehreren Zapfhähnen empfiehlt zur Be
quemlichkeit der Herren Wirthe und zur
Conſervirung und zur Kühlung des La
gerbieres ſchon zum Preis von 120 M
C W Schumann in Weißenfels

Pockholz
Ebenholz
Buchsbaum

Wilh Bergerempfiehlt
Leipzigerſtraße 91

Die Seminar Präparanden Anſtalt
zu Mühlhausen i Thüringen

ein ſtädtiſches aber auch vom Staate umfaſſend unterſtütztes Jnſtitut eröffnet
am Dienstag den 25 April c den Sommereurſus und nimmt bis zum
20 ej er Anmeldungen neuer Zöglinge entgegen

Mühlhauſen den 1 März 1876
Rector F Knauth AuſtaltsDirigent

und ſtädtiſche Grundſtücke

Antragſteller angefertigt wird
Bäckerſchieber

Schieberſtangen

Preiſen Wilh Berger

Hisenbahnschienen
zu Bauzwecken in vorgeſchriebenen und
ganzen Längen bis 21 ſowie

neue Grubenschienen
in verſchiedenen Profilen offerirt zu her
abgeſetzten Preiſen

Ferdinand Korte
in Halle a S

Jalousie I eisten
u Roll Läden

liefern wir in ſauberer Ausführung
aus polniſch Kiefernholz von jetzt
ab zum Preiſe von 12 Pfennig pro
laufenden Meter in vorgeſchrie
benen Längen Bei Abnahme grö
ßerer Quantitäten vorräthiger Längen

Rabatt IH 5501Hensel Müller Ilalle alsS
Holzhandlung Königsstr 24

Es wird

i ä
geliefert

wende ſich
vertrauensvoll

an die chirurgiſche
GummiWaaren Fabrik

Hamburg
H Jede Anfrage wird beantwortet

zum Beitzen von Möbeln Fußz
böden und Laubſägearbeiten à
Liter 30 Rpf empfiehlt

Albert ScohIüter
gr Steinſtraße 6

z Aetznatron
zum Seife kochen nebſt Recept
zur Seifenbereitung empfiehlt

Albert Schliüſter
2086 gr Steinſtraße 6
Aecht Schwed Zündhölzer

à Packet 21 Sgr à Käſichen 3 Pf
ſowie gewöhnl Zündhölzer à Packet 1

Sgr empfiehlt 2086Albert Schlüter gr Steinſtr 6
Meine ſo beliebt gewordene nach allen

Seiten immer mehr Anklang findende

nicht durchsichtige

Glycerinseiſe
empfehle namentlich bei rauher Witte
rung als mildeſte und der Haut zuträg
lichſte vorzüglich anerkannte

Toiletteseife
per Stück 20 Pf parfümirt per Stück

30 Pfennige 1239Fabrik von H P Beyschlag
Augsburg

Jn Halle vorräthig bei Herren
Emil Jahn gr Märkerſtraße 6
E R Wetzel Leipzigerſtr 13

Depoſitäre werden noch geſucht

Ohne
32

en em mit vielen Zeugniſſen
e Seheilter aaus e Airr e uheilmerbode Jeder Leiche d

Der welcher ſichvon der Vorzäglichketr des ln z
ca 500 Seiten ſtarken Hriginal
Werkes Preis unr 1beziehen durch alt vie
u will i arAuszug v Richter Verlags

R Anſtalt in Leipzig kommen

un a Oh

empfiehlt in allen Größen zu billigen

Leipzigerſtraße 91

Nussbaum Beitzec

Birkenholz Beitze

günſtiger Rentabilität Berückſichtigung

Hypothekendarlehne unkündbar mit Amortiſation ge
währen wir auf Güter ländliche

Gegeben wird bei Gütern bei Gebäuden I bis
der Taxe die in der Regel von unſeren Taxatoren jedoch auf Koſten der

Auch finden induſtrielle Etabliſſements mit
1238

General Agentur für Hypothekenbanken
Filiale Magdeburg

Adolf Schmid
M Den geehrten Herrschaften hier und auswürts und den

Stellensuchenden jeder Branche empfehle ich mein Ver
mittelun gs Comptoir zur gütigen Beachtung

r Be e Halle aß8gr Märkerstrasse 18

Bauſtellen
neben Lüderitz Berg gelegen ſind
unter günſtigen Bedingungen zu ver
kaufen Näheres gr Steinſtr 63

Die ſo beliebten
soht Sohwed Zündhölzer

in Schachteln von 500 Stück ſowie
Streichhülſen empfing und empfiehlt

Louis Voigt gr Ulrichsſtr
Werſchen Weißenfelſer Prefz

ſteine Ober Röblinger Bri
quettes Böhmiſche Salonkohle
Zwickauer Steinkohlen
en gros en detail

Friedrich Nister
Königsſtraße 2032 439

Ein u Verkauf getr Kleidungsſtücke
Möbel Betten Wäſche ganze Nachl c b
II Berbig gr Ulrichsſtr 47 a Deſſauer

pilepsie
Fallsucht heilt brieflich

der Specialarzt Dr Kil
lisch Neustadt Dresden
Bereits über 8000 mit
Erfolg behandelt 1492

T Reklamationen Verträge Teſta
mente c fertigt nach geſetzl Vor

O ſchriften Kauf und Verkäufe in
und Feldgrundſtücken ver

mittelt und die An und AusG leihung von Kapitalien beſorgt das

Agentur u Commiſſions Bureau
von A Bleeser 354

Schmeerſtraße Nr 25 II
Ein tüchtiger Barbiergehülfe

auf Kundſchaft wird bei gutem Gehalt
per ſofort geſucht

Merſeburg den 29 Februar 1876
Carl Hoffinann Burgſtraße 24

Lehrlinge
gegen Koſtgeld werden
jetzt oder zu Oſtern an
genommen bei
Otto CalIm

Maſchinen DampfkeſſelArmatur
Fabrik Marienſtr 6

Ein Lehrling
findet Aufnahme bei

A Ehrenkönig Buchbindermeiſter
gr Rittergaſſe 5

Bäckerlehrlingsgefuch
Ein Burſche welcher Luſt hat die

Bäckerei zu erlernen kann in die Lehre
treten beim Bäckermeiſter Elste
2242 Ranniſche Straße 9

Lehrlingsgeſuch
Ein Sohn rechtlicher Eltern kann un

ter annehmbaren Bedingungen Oſtern in

die Lehre treten bei II Eschhke
Halle Conditor u Pfefferküchler
Einen Lehrling der Gürtler werden

will ſucht Oſtern II Krumbaar
Mittelſtraße 4Junge Damen welche ihre Rcdectenſil

erwarten finden unter billigen Bedingun

offerirt h

u B e a

Bei Julins Fricke in Halle er
ſchien und iſt in allen Buchhandlungen
zu haben

Furcht und Liebe
Wie können wir unſere Johannes

zweifel los werden
Zwei Zeitpredigten von

D Eduard Riehm
ordentlichem Profeſſor der Theologie

an der Univerſttät Halle
Preis 50 Pf

Herren und Knaben
mützen neueſter Facon

m u Stoffe Die ſo be
S liebten Jagdmützen von

2 M an Confirman
à denmützen in Tuch

S Sctoff Seide Schüler
mützen in allen Farben Kinder u Ar
beitsmützen zu ſehr billigen Preiſen

Mützenfabrik Schülershof 9

Zur Plora Lotterie
Ziehung vor Oſtern

ſind Looſe à Stück 3 Mark zu haben

i Gustav Moritz
2233 neben der Poſt

Arndt Denkmal Loose
Definitive Ziehung am 28 März e

Vorzüglicher Gewinn Plan
Looſe à 3 Mark vorräthig in Halle a/S
bei Wilhelm Bützow G Rithle
mann A Bleeser 1856

Annoncen Bureau
Leipuig

Tanz Unterricht
nach einer leicht faßlichen Methode wird
jeden Sonntag im Roſenthal ertheilt
Anmeld daſ u kl Sandberg 5

en len
7 4I Mittwochs u Sonnabends
von Abends 8 Uhr an Turnübung
im Münchener Brauhaus

Der Vorſtand

Die uns von dem Spritzenfabrikant
Herrn F G Spilker in Alsleben a/S
gelieferte Feuerſpritze hat ſich bis
heute auch bei einem Brande in Als
leben ſehr gutbewährt welches wir
demſelben zu weiterer Empfehlung gern

beſcheinigen 1754
Ploetzkau den 16 Febr 1876

gen freundliche Aufnahme Offert mit
A in den Exped d Ztg erb

Der Ortsvorſteher
Keitel

w

e
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